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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 06.11.1956

Norm

ABGB §1304 A

ZPO §268 IIIC

ZPO §268 IIID4c

ZPO §411 Aa

ZPO §411 Ba

Rechtssatz

Die Bindung des Zivilrichters an den Inhalt eines rechtskräftigen verurteilenden Erkenntnisses reicht nur soweit, als es

sich um die Person des darin Verurteilten handelt. Bei Beurteilung der Frage eines Mitverschuldens einer anderen

Person (des Beschädigten) ist der Zivilrichter frei. Nur dann, wenn dadurch das im Strafurteil festgestellte Verschulden

ganz ausgeschlossen würde, darf der Zivilrichter ein Mitverschulden nicht annehmen.

Entscheidungstexte

1 Ob 704/54

Entscheidungstext OGH 05.10.1955 1 Ob 704/54

7 Ob 494/56

Entscheidungstext OGH 10.10.1956 7 Ob 494/56

4 Ob 34/56

Entscheidungstext OGH 06.11.1956 4 Ob 34/56

Veröff: SozM IA/e,193

2 Ob 277/59

Entscheidungstext OGH 09.09.1959 2 Ob 277/59

Veröff: ZVR 1960/98 S 97

5 Ob 352/61

Entscheidungstext OGH 08.11.1961 5 Ob 352/61

2 Ob 282/66

Entscheidungstext OGH 19.10.1966 2 Ob 282/66

nur: Die Bindung des Zivilrichters an den Inhalt eines rechtskräftigen verurteilenden Erkenntnisses reicht nur

file:///


soweit, als es sich um die Person des darin Verurteilten handelt. Bei Beurteilung der Frage eines Mitverschuldens

einer anderen Person (des Beschädigten) ist der Zivilrichter frei. (T1)

2 Ob 58/67

Entscheidungstext OGH 09.03.1967 2 Ob 58/67

Veröff: JBl 1968,88

2 Ob 318/67

Entscheidungstext OGH 30.11.1967 2 Ob 318/67

2 Ob 131/68

Entscheidungstext OGH 06.06.1968 2 Ob 131/68

nur T1

6 Ob 107/70

Entscheidungstext OGH 06.05.1970 6 Ob 107/70

nur T1

1 Ob 98/71

Entscheidungstext OGH 30.04.1971 1 Ob 98/71

nur T1

8 Ob 76/71

Entscheidungstext OGH 18.05.1971 8 Ob 76/71

nur T1; Veröff: ZVR 1972/56 S 86

2 Ob 284/71

Entscheidungstext OGH 28.03.1972 2 Ob 284/71

nur T1

8 Ob 238/72

Entscheidungstext OGH 28.11.1972 8 Ob 238/72

nur T1

7 Ob 11/73

Entscheidungstext OGH 14.02.1973 7 Ob 11/73

nur T1

5 Ob 46/73

Entscheidungstext OGH 28.03.1973 5 Ob 46/73

nur T1

8 Ob 238/73

Entscheidungstext OGH 04.12.1973 8 Ob 238/73

nur T1

2 Ob 43/76

Entscheidungstext OGH 12.03.1976 2 Ob 43/76

Veröff: ZVR 1976/301 S 312

8 Ob 193/76

Entscheidungstext OGH 24.11.1976 8 Ob 193/76

nur T1; Veröff: ZVR 1978/30 S 27

2 Ob 148/78

Entscheidungstext OGH 07.09.1978 2 Ob 148/78

nur T1

8 Ob 32/80

Entscheidungstext OGH 24.04.1980 8 Ob 32/80

nur T1; Veröff: ZVR 1981/45 S 56

3 Ob 557/80

Entscheidungstext OGH 30.07.1980 3 Ob 557/80

nur T1

2 Ob 171/81

Entscheidungstext OGH 13.10.1981 2 Ob 171/81



Auch; nur T1

8 Ob 209/81

Entscheidungstext OGH 28.01.1982 8 Ob 209/81

nur T1

2 Ob 24/84

Entscheidungstext OGH 21.05.1985 2 Ob 24/84

nur T1

8 Ob 53/86

Entscheidungstext OGH 28.08.1986 8 Ob 53/86

Auch; Veröff: ZVR 1988/24 S 77

8 Ob 85/86

Entscheidungstext OGH 12.03.1987 8 Ob 85/86

nur: Bei Beurteilung der Frage eines Mitverschuldens einer anderen Person (des Beschädigten) ist der Zivilrichter

frei. (T2)

2 Ob 689/87

Entscheidungstext OGH 22.12.1987 2 Ob 689/87

nur T1; Beisatz: Durch den Verfallsausspruch gemäß § 17 Abs 2 lit a und b FinStrG wird der Eigentümer nicht

"Verurteilter" im strafrechtlichen Sinn. (T3)

5 Ob 105/97w

Entscheidungstext OGH 24.06.1997 5 Ob 105/97w

Auch; nur T1; Beisatz: Keine Bindung des Zivilrichters an alle die Straftat individualisierenden Feststellungen des

Strafgerichtes. (T4)

9 ObA 135/00v

Entscheidungstext OGH 12.07.2000 9 ObA 135/00v
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